
Ansprache des Botschafters SHI Mingde auf dem Empfang anlässlich des chinesischen Nationalfeiertags

(am 26.09.2013)

Sehr geehrter Herr Bundesminister Ramsauer,

Sehr geehrte Frau Staatssekretärin Haber,

Sehr geehrte Abgeordnete, Exzellenzen,

Meine Damen und Herren, liebe Freunde,

Zunächst danke ich Ihnen allen herzlich, dass Sie heute meiner Einladung gefolgt und so zahlreich in die Botschaft gekommen sind, um mit uns gemeinsam den 64. Jahrestag der Gründung der Volksrepublik China zu begehen. Mein Dank gilt insbesondere dem Bundesminister Ramsauer, einem alten Freund Chinas und Frau Staatssekretärin Haber, die heute Abend die Bundesregierung vertritt. Ich möchte auch diese Gelegenheit wahrnehmen, allen Freunden, die Chinas Entwicklung begleitet, unterstützt und sich für die freundschaftliche Zusammenarbeit zwischen China und Deutschland eingesetzt haben, meinen herzlichen und aufrichtigen Dank auszusprechen. 
Das Jahr 2013 ist sowohl für China als auch für Deutschland ein besonderes Jahr. Auf dem 18. Parteitag der KP Chinas im vergangenen November und auf dem Nationalen Volkskongress im März dieses Jahres wurden eine neue Führungsmannschaft gewählt, die Weichen für die zukünftige Entwicklung Chinas gestellt hat. China ist damit in eine neue Entwicklungsphase eingetreten mit dem Ziel, bis 2020 sowohl das Bruttoinlandsprodukt als auch das durchschnittliche Einkommen der Bevölkerung gegenüber 2010 zu verdoppeln, eine Gesellschaft mit bescheidenem Wohlstand aufzubauen. Wir werden unbeirrt die koordinierte Entwicklung der Wirtschaft, Politik, Kultur, Gesellschaft und der Ökologie vorantreiben. Wir werden einen Weg der nachhaltigen Entwicklung gehen, in der die Wirtschaft und die Produktion wachsen, der Lebensstandard der Bevölkerung und die Umwelt sich verbessern.

Seit Anfang dieses Jahres hat Chinas Wirtschaftswachstum sich  verlangsamt, was weltweit Aufmerksamkeit erweckt. Verglichen mit dem zweistelligen Wachstum in den letzten 30 Jahren fällt ein Wachstum von 7,6 % recht bescheiden aus. Es führt zu unterschiedlichen Prognosen und Spekulationen in der Welt. Ich möchte darauf hinweisen, dass angesichts der Weltwirtschaftslage China unter den wichtigsten Volkswirtschaften der Welt immer noch das Land mit höchstem Wachstum bleibt. In Zukunft kann und wird China nicht zweistellig wachsen. Statt Quantität setzen wir uns mehr auf Effizienz, Qualität und auf eine stabile, gesunde und nachhaltige Entwicklung. Der neue Kurs heißt Konsolidierung, Innovation und Strukturreform. Das größte Potenzial Chinas liegt in der Urbanisierung, Industrialisierung, Informatisierung und modernen Landwirtschaft. Mit Recht blicken wir optimistisch auf die Zukunft Chinas. Wir sind fest davon überzeugt, dass wir das gesetzte Ziel realisieren können und der chinesische Traum in Erfüllung gehen wird.
Liebe Freunde!

In diesem Jahr weisen die bilateralen Beziehungen neue Fortschritte auf. Nach dem Regierungswechsel in China im März hat die Bundeskanzlerin Frau Merkel als erster ausländischer Regierungschef mit dem neuen Ministerpräsidenten Li Keqiang telefoniert. Im Mai hat Ministerpräsident Li Deutschland als einzigem EU-Land auf seiner ersten Auslandreise einen offiziellen Besuch abgestattet, bei dem die Regierungschefs beider Länder wichtige Übereinstimmungen über die weitere Entwicklung der bilateralen Beziehungen erzielt haben. Bei dem Besuch wurden 17 Verträge im Wert von mehr als 6 Milliarden Euro unterzeichnet. Beide Regierungschefs haben das chinesisch-deutsche Sprachjahr offiziell eröffnet. Vor Kurzem sind unser Staatspräsident Xi Jinping und Bundeskanzlerin Merkel im Rahmen des G20 Gipfels in St. Petersburg zusammengekommen und haben ein sehr gutes Gespräch geführt. Vor wenigen Tagen, genau gesagt, ein Tag nach der Bundestagswahl hat Premier Li Keqiang die Bundeskanzlerin Merkel angerufen und sie zu ihrem Wahlsieg beglückwünscht. Die engen und vertrauensvollen Verhältnisse zwischen den Führungspersönlichkeiten beider Länder zeigen deutlich, dass die freundschaftlichen Beziehungen zwischen China und Deutschland einen hohen Stellenwert in der Außenpolitik beider Länder genießen und große Perspektive aufweist.
Auch der Austausch und die Zusammenarbeit in Wirtschaft und Handel, Kultur wurden ausgebaut und vertieft. Das Handelsvolumen zwischen China und Deutschland betrug im letzten Jahr mehr als 161 Milliarden US Dollar. In den ersten 7 Monaten dieses Jahres ist es zwar um 4,1% gesunken, aber die Investitionen in beide Richtungen sind weiter und schnell gestiegen. Die deutsche Investition in China wuchs um 60%, die chinesische in Deutschland um 30%. Die deutsche Wirtschaft blickt mit guter Hoffnung auf die Chinas Entwicklung und auf den riesigen China-Markt. Wir sehen in Deutschland einen zuverlässigen und vertrauenswürdigen strategischen Partner. Am Ende dieses Jahres und im kommenden Jahr werden sich der engen Kontakt und der Besuchsaustausch auf der höchsten Ebene fortsetzen. Eine neue Runde der Regierungskonsultationen wird stattfinden. Wir werden gemeinsam mit der neuen Bundesregierung die strategische Partnerschaft und umfassende substanzielle Zusammenarbeit intensivieren und weiter vorantreiben.

Ich bitte Sie, mit mir das Glas zu heben und zu trinken:

auf Blühen und Gedeihen der Volksrepublik China,
auf die Freundschaft zwischen China und Deutschland ,
auf die Gesundheit aller anwesenden Gäste!

Ganbei!  
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